Abend⸗Ausgabe. 


Courſe u. 
Depeſchen. 


Nr. 626. 


Börfen- Telegramme. 

Berlin, den 6 September (Telegr. Agentur.) 
Weizen matter Not. v5. Spiritus matter 
September⸗Oktober 188 — 189 50 
April⸗Mai 200 50.201 25 
Roggen gedrückt 
September⸗Oktober 149 —!150 — 
Oktober⸗November 151 25 151 50 


April⸗Mai 157 — 157 — 1 Hafer 
b Fenenber⸗ Ortober 130 75.132 — 


Lee ders tt b 67 20 67 50 Kündig. für Roggen 7400 | 9350 
eptember⸗Oktober 20 ig. für Rog q 
ril⸗Mai 67 60 67 80] Kündig. Spiritus nn 30000 


loco 
September 56 70 56 90 
September⸗Oktober 53 60] 54 — 
April⸗Mai 52 60; 52 90 
per 


April⸗Mai 


Oels⸗n. E. St.⸗Pr. 85 80, 85 80] Ruſſ. zw. Orient Anl. 57 30 57 40 
Halle Sorguer⸗ 113 113 80 2. Bod.⸗Kr. Pidb. 85 886 25 
Dftpr. Südb. St Act. 132 — 133 30] , Präm⸗Anl 1863132 50 132 40 
Mainz. Ludwigshf.⸗⸗113 4113 50] Poſ. Provin;⸗B.⸗A.122 25 121 75 
Marienbg. Mlawka⸗⸗108 30 106 10] Landwirthſchft. BA. 78 — 7 
Kronprinz Rudolf == 71 10, 71 75 Poſener Soritfabrik 80 60 
Deftr Silberrente 66 75 66 — Reichsbank 1 
Ungar 53 Papierr. 72 60 73 —] Deutſche Bank Alt. 150 60 151 25 
do. 49 Goldrente 73 20 74 —| DiskentoKommandit!93 75 195 — 
Ruff.⸗Engl. Anl. 1877 92 75 92 82] Königs⸗Laurahütte 135 591135 6) 
ne 1880 72 —| 71 90] Dortmund. St.⸗ Br. 97 — 
Nachbörſe: Franzoſen 549 — Kredit 496 50 Lombarden 258 50 
Galizier. E.⸗A. 126 40,126 50 Ruſſiſche Banknoten?91 89201 60 
Pr. Tonfol, 43 Anl.iv2 — 102 — Ruf. Engl. Anl.1871 87 10, 87 10 
Poſener Pfandbriefei01 25101 2) Poln. 5% Pfandbr. 62 60 
Poſener Rentenbriefe!01 — 101 —Poln Liquid.⸗Pfobr. 55 30 


Oeſter. Banknoten 171 30171 3059 Mol 
Defter. Goldrente —| 84 40 Staatsbahn 548 50,537 — Mal, 
1860er Looſe 118 751119 10 Lombarden 258 — 

taliener 90 6090 75 Fondſt. ſchwach 


Rum. 6° Anl. 1880113 600103 50 
Stettin, den 6 September 8 Telegr. Agentur.) 


Not. v. N 
67 75 68 — 


Weizen flau April Mai 

Seotember⸗Oktober 192 — 191 — ] Spiritus flau 5 
Otktober⸗November 192 591192 — loco 56 40 56 50 
Avril⸗Mai 201 — 200 50 September 56 — 56 — 
Roggen ruhig September⸗Oktober 52 90 53 20 
5 5 ie > a 51 701) 52 — 
Oklktober⸗November 5 etroleum 

Avril- Mai 154 154 — loco 825 — 825 — [Petr 
Nüböl unverändert Rübſen 

September⸗Oktober 67 — 67 — 


r 
u Die während des Druckes dieſes Blattes eintreffenden Depeſchen 
werden im Morgenblatt wiederholt. 


VVTVVVVVVVCC 0 


Poſen, 6. September (Amtlicher Wörfenbericht.] 
Roggen. Gekündigt 500 Centner. Kündigungspreis 146 per 


September 146, per September ⸗ Oktober 146, per Oftoder⸗ November] man, daß die Preiſe noch fallen müſſen, wenn die 


146, ver Nopember⸗Dezember 146.50, per Npril⸗Mai 50. 


Spiritus. (mit Faß.) Gefündigt — Liter Kündigungspreis 53,60, tig. 


per September 53,60, per Oktober 51,70 per November⸗Dezember 50,10, 
per April⸗Mai 516. Loco ohne Faß 55. 
Poſen, 6 September. Börſenbericht 

Noggen per September „ 5 
Oktober⸗Novbr 146, per Nopbr.⸗Dezember 146.50, per April⸗Mai 150. 

Spiritus flau. Gekündigt —, Liter. 
September 53,60, per Oktober 51,70, per November⸗Dezember 50,10, 
per April⸗Mai 52,60. Loco ohne Faß 55,10 bez. Br. 


Produkten -Vörſe. 
Danzig, 5. September. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: trübe. 
Wind: Süd dann Weſt. 


Weizen lolo in ſchwachem Angebot auch am heutigen Markte Fork, 17 von Gent, und 8 von Antwerpen. 
Waare um einige Ballen. 


hatte eine flaue Stimmung und wurde bei neuer 
Mark per Tonne billiger erlaſſen, doch konnten nur 100 Tonnen Käufer 
finden. Bezahlt iſt für Sommer⸗ 126, 130 Pfd. 180, 182 M., bunt 
und hellfarbig 118, 123, 124, 127 Pfd. 175—177 M., hellbunt 129 
bis 131 Pfd. 185, 188 M, alt hochbunt 1267/7 Pfd. 192 M. per 


Voſener Zeitung. 


Donnerſtag, 6. September. 
142, 143 M., naſſer 121 M., ruſſiſcher zum Tranſtt mit 186 17 


50 70 86 O ſbet. 
| Gd. Negulirungspreis 140 


Inländiſche große brachte 106 


258 50 darüber und wollte ſich durchaus nicht entfernen, 


146, per September» Oktober 146, per angerichtete Schaden dürſte weniger die Quantität als die 
Kündigungspreis —, perltität und 


Neueſte 
Nachrichten. 


1888, 


ver Tonne. Termine September » Dftober unterpoln. 135 M. Br., 
134 M. Gd., Tranſit 131 M. bez., Oktober⸗November Tranfit — 3 
April» Mai inländ 145 M. bez., Tranfit 140 M. Br., 139 M. 

N M., unterpolniſcher 138 M. Tranſit 

136 M. Gekündigt 100 Tonnen. — Gerſte loko in guter R 
Pfd. 128 M. 111 Pfd. 132 M., beflere 

112 Pfd. 140 M., 110/11 Pfd. 142 M., mit Geruch Futter⸗ 105 Pfd. 
116 M., kleine 99 Pfd. 120 M., ruſſiſche zum Tranſit alte Futter⸗ 
101 Pfd. 113 M. per Tonne. — Winterraps loko flau und nach 


Qualität zu 280, 283, 285, 290, 296, 297 M. per Tonne gekauft. — 
Rübſen loko ruſſiſcher Sommer: zum Tranſit 270 M. per 


13 onne bez. 
— Spiritus loko 57 M. Br. 


FPeocales und Provinzielles. 
Poſen, 6. September. 
r. Eine große Schlägerei fand geſtern Nachmittags zwiſchen 


8 — ; 
— |Speicherarbeitern auf der Schifferſtraße ſtatt; es gelang ſchließlich einem 
51 99151 — Schutzmann, die ſtreitenden Parteien zu beruhi 


gen. 
r. Straßenanfall. Geſtern Abends kurz vor 11 Uhr überfielen 
fünf Cigarrenmacher auf der Breitenſtraße ohne jede Veranlaſſung einen 


ruhig ſeines Weges gehenden anſtändig gekleideten Mann und mißhan⸗ 
97 10 delten ihn, wobei fie gleichzeitig ein furchtbares Geſchrei erhoben; als 


jedoch der Nachtwächter erſchien, ergriffen ſie eiligſt die Flucht. Es iſt 
elungen, als den Rädelsführer den Sohn eines Schneiders in der 


chifferſtraße zu ermitteln. 
. Ein betrunkener Käufer. Geſtern Abends trat in ein Ge⸗ 


62 75 ſchäftslokal am Alten Markte ein Arbeiter, welcher einen Hut zu kaufen 
55 25 wünſchte, jedoch dermaßen betrunken war, daß er hin und her taumelte 
Deſter. Kredit-Aft. 496 — 497 5, und beinahe binftürzte. Als ihm geſagt wurde, er möge ein anderes 


wenn er nüchtern ſei, wiederkommen, war er ſehr aufgebracht 

ollte ſo daß er ſchließlich 
mit Gewalt hinausgebracht werden mußte. Der Auflauf, der dadurch 
vor dem Laden entſtand, wurde ſchließlich durch Schutzmänner beſeitigt. 


r. Diebſtahl. Geſtern Vormittags wurden am Alten Markte einer 


ot. v.5 Bauernfrau, welche mit Butter und Eiern zum Markte gekommen 


war, 8 Mark aus der Taſche geſtohlen. 


eee ! ——ʃ— 
Slaals⸗ und Polkswirthſchaft. 


Königsberg i. Pr., 5. Sept. [Die Betriebs⸗Ein⸗ 
nahme der Oſtpreußiſchen Südbahn] pro u 1883 
nach vorläufiger an Im Perſonenverkehr 99429 M., 
im Güterverkehr 300 204 M., an Extraordinarien 18 000 M., zuſammen 
417 633 M., gegen den entſprechenden Wongt des Vorjahres weniger 
26 796, im Ganzen vom 1. Januar bis 1. September d. J. 3337 637 
Mark gegen den entſprechenden Zeitraum des Vorjahres mehr 7379 M. 
London, 4. September. [Hopfenbericht von Lang⸗ 
ſtaff, Ehrenberg und Pollak.] Die Ernte der Frühhopfen 
hat begonnen, jedoch ſind die Ankünfte bis jetzt noch nicht ſo groß, 
als man erwartete. Die Preiſe ſind augenblicklich noch unregelmäßig 
und variiren von 10 bis 9 Pfd. St. per ewt.; es giebt dies jedoch weni 
Anhalt für die Notirungen nach Beendigung der Pflücke und glaub 
I Anfuhren ſich mehren. 
Das prachtvolle Wetter der vorigen Woche war den Pflanzungen gün⸗ 
lig, jedoch waren ſie Regens ſehr bedürftig, der ſich auch Ende der Woche 
einſtellte. Leider hatte derſelbe am Sonntag einen ftarken Sturm im 
Gefolge, der beträchtlichen Schaden in den Gärten anrichtete, und 2 5 
Ausdehnung ſich im Augenblicke noch nicht genau beſtimmen läßt. 


€ n bi ualität 
n „Die bis jetzt gepflückten Hopfen flelen gut in 
ualität mit ausgezeichnetem Aroma. Auf tiefem, frucht⸗ 
baren Boden rechnet man auf 16 bis 18 ewt. per Acre und in eins 
zelnen Fällen noch mehr, während man von leichtem, dünnen Boden 
nicht mehr als 7 bis 8 ewt. per Acre erwartet, da in Folge der Hitze 
die Frucht au früh reifte. In der Grafſchaft Kent rechnet man auf 
durchſchnittlich 8 bis 10 ewt. per Acre. — Die Berichte aus Amerika 
ſprechen von einer denklich um 20 pCt. höheren Ernte als im Vorfahr. 
e Anfuhren während voriger Woche betrugen 61 Ballen von 
In vorigen Monat 1573 


Ber miſchtes. 
* Eine ſeltſame Wette wurde kürzlich — fo ſchreibt man aus 


. Ruſſiſcher wurde nicht gehandelt. Termine Tranſit September London — zwiſchen zwei Farmern Namens Torrell und Abbey bei 
181 


M. Br., September⸗Oktober 181 M. bez., 
M. e Regulirungspreis 180 M. 
0 
Bezahlt a nach Qualtät ver 120 Bro, inländ, mit 185, 


Dftober- November | Amesbury in Wiltſhire entſchieden. Erſterer war ein 
1824, 182 M. bez., November⸗Dezember 184 M. Br., April⸗Mai 1893 terer ein Waſſertrinker, und die Wette handelte ſich darum, 
den Beiden am erſten 15 Aeres Korn ſchneiden würde, wenn der 
en loko unverändert, nur feuchte Monroe ohne Käufer.] während der Arbeit nur Bier, der Andere nur 
139, Jeder einen Krug von derſelbe 


wer von 
Waſſer tränke, und as 
n Größe; wer feinen Krug zuerſt — 


92 5 0 Fe !!. ² i ̃ͤöÜwmu··· 
und dann die fipulirte Arbeit verrichtet batte. gewann bie Wette, deren] nung der Dinge herbeizuführen keine Allan kombination 
e SLR AL |Ane Dura mi Bar „Jumat 1a Oele ne 
K Hine N Eh bite im Schweiße ihre An- mag nicht einzuſehen, daß es dadurch eine Drohung betreffs des 
gefichts tufig darauf los; allmälig aber begann der Waſſertrinker zu Frankfurter Friedens ausgeſprochen. Es ſei gerecht, anzu: 
ermatten Als es 4 Uhr ſchlug, hatte der Biertrinker feinen Krug ges erkennen, daß die deutſchen Staatsmänner bezüglich des Mittel⸗ 
leert und feine Arbeit vollendet; der Waſſertrinker war weder mit meers und des Orients unbeſtreitbar einen guten Willen 


Waſſer, noch mit ſeiner Arbeit fertig geworden, denn er war u 2 
um mehr als einen Acre dali und hatte ſomit die Wette verloren, bekundeten, aber das ſei kein Grund, daß Frankreich den Bus 
OOo das Bier oder feine größere Gewandtheit und Körperkraft Herrn ſtand des Kontinents unbeachtet laſſe. Wir ſuchen keine Ver⸗ 
Torrell zu feinem Siege verhalf, ift ſchwer zu entſcheiden; Bierfreunde bündeten, um den Frankfurter Frieden zu brechen, weil wir keine 
natürlich behaupten. das Bier habe es gethan, die Teetotallers aber finden würden; wir ſtudiren nur die Mittel, womit Deutſchland 
wollen nichts davon wiſſen, ſondern ſchreiben die Niederlage ihres '; x 5 

Champions der größeren Gewandtheit des Siegers Au. ſeinen Beſitzſtand und ſeine Hegemonie bewahrt. 
——————— Paris, 6. Sept. Der König von Spanien iſt heute früh 
Wetterbericht vom 5. Septbr. 8 Uhr Morgens. hier angekommen und auf dem Bahnhofe von dem ſpaniſchen 


Baron a 9 Ur s Tenp Botschafter Fernan Nunez und dem Perſonal der Botſchaft 
Ort. nah. Meeresniv. Wind. | Wetter. ji.Celf.Jempfangen worden. Der General Pittis begrüßte den König 
— 75 un Tr an im Namen 5 Präſidenten der Republik. Die ſpaniſche Kolonie 
| et hatte eine Deputation entſandt. Der König ſah ſehr wohl aus. 
Senad Dr 828 HE | Er wechſelte einige Worte mit Fernan Nunez und fuhr nach 
Kopenhagen | 751 | 2 bedeckt 13 dem Geſandtſchaftshotel, wo er wohnt. 
FEE en Er Te 
e 8 8 er Angekommene Stemde, 
oßlau . . — | Poſen, 6. September. 
Cork, Queenff. 762 3 wolkenlos ii Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Frau v. Mals 
reſtt 761 NNW 4 heiter 5 14ſczewska aus Swinary, v. Paliſzewski a. Gembice, Frau v. Szymagska 
der 756 SSW 2 wolkig 124 aus Durv, die Kaufleute Eggers aus Kreutznach, Weinhändler aus Mad, 
er . 754 NNW 1 Regen ı) 12] Bauer aus Wloclawek. 5 g 
burg 755 W 5 Regen 23 12] Sterns Hotel de I Europe. Die Rittergutsbeſitzer Graf Kwi⸗ 
nen 754 WSW 4 Regen 43 130lecki aus Kobelnik, von Szokorski aus Roſtworowo, Rentier Rover 
Neuf ſſer 753 SSO 2 wolkig s) 161 nebſt Frau aus Worſchau, die Kaufleute Senzlober und Feige aus 
5 756 SS 3 wolkig 5) 18 Liegnitz. Strecke aus Oldenburg, Langner aus Ihlau, Hudermann nebft 
— 755 fen F dedert / W rrere Hotel Bellerve (im Stadtpark). Direkte Maak 
; 757 BER S wol 10 „ i 
Karlsruhe 760 SW 2 bededt 13. Thorn, Landwirth Heinze aus Kletzkow, Frau Beyer aus Brandenburg, 
Wiesbaden 760 ER Ibalb bebeckt) 12 Frau Wenzel aus Borek W/ Pr., Rentier Rinder aus Kalzig, Lieutenant 5 
7 — 205 | 3 wolkig | 30] Genge aus Schwerin, die Kaufleute, Schaper aus Thorn, Gollmann | 
Cbemng 759 W 5 bedeckt | 12 Jau Neuſalz 9. Kuſenak und Müller aus Breslau. 
7 5 8 8 a ———.—— — — Es kamen em ar zuge a = 
— % n e | 1 Aus den Bädern 
Breslau 756 WNW ö bedeckt 9) 15 Bad Re inerz. Die amtliche Fremden⸗Liſte von Bad Reinerz 


5 ᷓ—— 7 SETEERDTT . gf weiſt am 1. September 2010 Familien mit 3409 Perſonen als Kurs 
dA 4 Ben 16] Jäfte und 1775 Familien mit 2211 Perſonen als Durchreiſende nach. 
a Ir 9 Geſammt⸗ Frequenz an dieſem Tage 3785 Familien mit 5620 Perſonen. 
Suren Del 122 — nn a ee 825 
darunter Berlin mi und Frankfurt mi erſonen) Poſen 
2 2 1 Nachts Regen.) — ee en. 315 (darunter Stadt Poſen mit 63 Perſonen), Preußen 207. 
ATCCTTTCCCTCTTTTTCTTCTCCTCCCTCCTCTCö“Vkꝑ̃r! ““. 
r , Sacıien 142, Medienburg 39, Rußland 298, Defterreis) 290 
mit Regen. ) Regneriſch. die Windſtärk Perſonen ꝛc. Es find verabreicht worden: 23,128 Mineral⸗Bäder. 
e ae licht N ee mäßig, 5 = frisch 2024 Noorbäder und 14377 Deuce, Die Zahl der mollen⸗ und 
= fat, 7 = det, — türne, 9 Sturm, 10 = Harfer Sum, milchteinfenden Berionen, beträgt 1483. | 
1, turm, 12 = Ken VVBBäder⸗Statiſtik. 
Die, geflern pant Suche nicbesen Suftonides bat ſich oßtwärts] Haden⸗Baden bis zum 1 Neuenahr bis zum 29. A Dana 
über Deutichland fortbewegt und allenthalben Trübung und Nieder: 37 1 81 


2 N = CCC 160 | Oeynhauſen bis zum 3 

ſchläge veranlaßt, insbeſondere im weitlihen Deutſchland. wo wäbrend Pinkſcheid bis zum 1. Gent. 1230 en Ha as en Riten 4409 

be Sad „viel Regen gefallen if. SReitum meldet 31 mm. Biermit| Eier bis zum 24, Azul 4997 Nenner bis zum 28. Huguft 3405 
Zuſammenbange fteben die Gewitter, welche auf der Strecke Karlsbad bis zum 20 Aug. 25794 | Schandau bis zum 26 

e . Känigsvorn» Jafnemb Ds Auguſt ... . 6 

ra gen eg K e ee zum 21. Auguſt Soden bis zum 21. Age 2073 

8 0 nach der Bretagne. Bei n bis fri meilt! g; a Fre run gen . a We u 

Seen en bis . Sp iſt ae 5 Sentral- E bis zum 24. Auguſt 1735 nn 28 29. = 2162 . 
opa vormwiegen! e, im or regneri und, außer in den i Sverke r auf dem romberger anal 

AMlicken Grenzgebieten kübl. 1 5 ff er bis 5. September, Mittags 12 55 8 


3 Karl Grambow XIII. 3234, Roggen, Thorn⸗Berlin. Friedrich 


e f Ar Menzel I. 3668, Ziegelſteine, Bromberg⸗Pakoſch. Karl Wolf I. 17 778. 
Telegraphiſche Nachrichten. leer, Berlin- Bromberg. Wilhelm Wernicke I. 17699, leer, Berlins 
Wetter Prognoſtikon N olsflößerei 
ber deutſchen Seewarte in Hamburg An der 2. Schleuse. Won der Weichſel. Tour Nr. 288. B. 
„den 7. September. Ernſt⸗Bromberg für das Berliner Holz⸗Komtoir iſt abgeſchleuſt. 


8 
inaisTelegramm der „Poſ. Ztg.“) : 3 Hab Mori ber 
Reiſt trübes Wetter mit Regenfällen und friſchen weſtlichen fur Sang bargen 2 Fa Fe 302, K kund Mor 
Winden ohne weſentliche Wärmeänderung. 8 ie ur ne x . 
eſt, 6. September. Das Amtsblatt veröffentlicht könig⸗(J. Schulz für Peiv; Tour Nr. 294, Cb. Mirus für Gebr. Satan: 
liche Handſchreiben an den Bamıs Pejacſevich und den General] Tour Nr. 295 und 296, W Gebr. Lipmannn ſind abgeſchleuſt. 
j Gegenwärtig ſchleuſt: Von der Weichſel: Tour 297 Wegner. 
Ramberg. Erſterer wird ſeines Amtes endgiltig enthoben und Mesbrüde bei Weißenböhe. 4. September 
Letzterer zum — . — Kommiſſar ernannt zum Zweck der Heute find bier abgeſchwommen: Tour Nr. 194, Ernſt für 
Durchführung der durch die Ereigniſſe nothwendig gewordenen Berliner Holzkomptoir 20% Schützen; Tour Nr. 257, 259, 262, C. 
Maßregeln, ſowie zur proviſoriſchen Leitung der Landesregierung 575 er 8 49 ber Bh ; 
bis zu ber Zeit, wo das Amt des Banus wieber beſetzt wer⸗ Tour Nr. 69, Götzte für Simoniobn, 10 Schügen. 8 


7 Paris 6. September. Das „Journal des Debats“ in Er: aſſerſtand der Warthe. 
wiberung der „Norddeulſchen Allgemeinen Zeitung“ ſagt: Der eien im en e 
der en Politil ſei, in Europa eine ſolche Ord⸗ s 2 6 b Mittags 1.50 


Verantwortlicher Redakteur: C. Fontane in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [Emil Röſtel] in Poſen 


